
Die Grünen Steiermark setzen auf ARTimer
Zeit sparen & Fehler vermeidenmit Teilautomatisierung

Die Landesorganisation „Die Grünen Steiermark“
unterstützt die politische Arbeit der Partei von der
Gemeinde- bis zur Bundesebene. Das Spektrum
reicht dabei von der inhaltlichen Verstärkung der
parlamentarischen Arbeit bis zur Kommunikation
und Administration der Bewegung.

Gerade die Anforderungen an die Administration
wachsen laufend. Digitales Office-Management mit
ARTimer kann hier rasch entlasten - wodurch mehr
Zeit für die politische Arbeit bleibt.

www.artimer.at

Projektziel
Flexibles Tool mit viel
Automatisierung
Die neue Lösung sollte
anwendungsfreundlich und
flexibel sein und dabei
möglichst viele Prozesse
automatisiert abwickeln.

Das System vor der
Einführung von ARTimer
war anfällig für manuelle
Anwendungsfehler und
relativ unflexibel.

Veraltete, fehleranfällige
Zeiterfassung

Herausforderung Lösung
ARTimer-Gesamtpaket
mit allen Modulen
Neben der Zeiterfassung ist
auch Leistungsverrechnung,
Projektmanagement und
Organisation im Einsatz:
Rundum-Digitalisierung aus
einer Hand.

Dr. Timon Scheurer, Landesgeschäftsführer

„Gerade für uns bei „Die Grünen“ sind Themen wie Datenschutz und
Arbeitnehmer:innenschutz sehr wichtig. Daher haben wir uns bewusst
für einen Anbieter entschieden, der nicht nur die Standard-Anforderungen
an eine moderne Zeiterfassung erfüllt, sondern darüber hinaus bei Daten-
verarbeitung und Rechtskonformität strenge Maßstäbe setzt.“
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Interview mit Ing. Dr. Timon Scheuer
Landesgeschäftsführer, Die Grünen Steiermark

www.artimer.at

ÜBER ARTIMER

Die österreichische ART Digital Solutions GmbH mit Sitz in Amstetten entwickelt und vertreibt die Zeiterfassungs-
Software ARTimer. Das Angebot richtet sich insbesondere an Klein- und Mittelbetriebe aus Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbranche, die digitale Prozesse im Bürobetrieb einführen und ihr Wachstum vorantreiben möchten.

Die flexible Zeiterfassung für Ihr Unternehmen

Wir waren auf der Suche nach einem anwendungsfreundlichen Zeiterfassungstool mit technisch
unterstützter Erfassung und automatisierter Auswertung. Die bisherige Zeiterfassung war veraltet,
anfällig für manuelle Anwendungsfehler und unflexibel in der Gestaltung.

Warum haben Sie ARTimer eingeführt? Welche Probleme
gab es bei der Zeiterfassung?

Nach einem kurzen Gewöhnungsprozess wurde das Tool sehr gut angenommen. Selbst skeptische
Personen erkannten die Vorteile im Vergleich zur bisherigen Zeiterfassung.

Wie wurde ARTimer von Ihren Mitarbeitern angenommen?

Neben der sowohl quantitativen als auch qualitativen Zeiterfassung lassen sich auch Abwesenheiten
einfach und unkompliziert verwalten. Teilautomatisierte Arbeitsabläufe und Übersichten in der
Zeitverwaltung sparen Zeit und Fehler. Auch können wichtige Regeln zum Schutz der Arbeit-
nehmer:innen hinterlegt werden. Ein ähnlich bei der Auswahl berücksichtigtes Kriterium war die
Rücksicht auf die österreichische Rechtslage, in der Arbeitszeitgestaltung ebenso wie in der
Datenverarbeitung. In der Praxis bewährt sich, dass ARTimer regelmäßig weiterentwickelt wird und
dabei Anregungen aus der Anwendung aufnimmt.

Was sind für Sie die größten Pluspunkte bei der Nutzung von ARTimer?

Neben der Zeiterfassung auch Leistungsverrechnung, Projektmanagement und Organisation.

Welche Module haben Sie im Einsatz?

Wir fühlen uns gut betreut. Artikulierter Bedarf wird rasch bearbeitet. Bei notwendiger Weiter-
entwicklung zu spezifischem Bedarf werden umgehend Angebote gelegt.

Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit mit dem ARTimer-Team?


